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Di-e :r-ndustrielre Produkticn im iuli 1 bl

Di e ind.usr!ri-e-l-1e Prodrrktlonl ) , die iru Jt:ni nochmaf.s ieicht
zugenommen h.atte, zeigte im Juli, wie saisontibrlich, etnen.
durch di.e II::Iauhszej.t ausgelösten Rückgang. Der az'beitst,äg-
1j.ch herechnete Index für di.e gesamte f ndust::j-e ( 1gfO = 100)
weist einen S-Land von 244 gegen 271 1m Juni a.uf , was einer
Abnahme um iOe4 vH entspricht. Dieser Rü.c,kgang war etwas aus-
geprägter ais 1n Vcrjahr (-. 913 vH), so rlaß sieh auch die Za-
wachsrate gegenüher dern g1-eichen Vorjahresmonat, dle im Juni
+ 5r0 vH be-traggeyt hatte, im Ju-Li auf + 4r8 vH verminderte"
Der: stärkere Frodirktionseinhruch. dür'f1;e darauf zurüekzuführen
sein, daß i.mmer mehr Betriebe d,azu üh!er"gehen, gesehi.ossen
Ferien zu inaciren" fnfolgedessen Lassen sit:h. dr.e JuIi-Ergeb-
nisse auch r::icht ais eine weitere Ahschwächung der l.angfristl-
gen Aufwä:'tsentwlckl ung der j..nrius hrieri-l-en P::od.i;.ktj-on deuten"
fm Durchsc;l:nit't der Monate Janu.ar bis Jul-i 196n, .Lag die Pro-
dtrktlcn '! r'/ vH ü'b,er rlem Itrivea.u 11e:r" entsp;"ecLrenden Vorjahres-
monate; lni 'l ,,I{al-b;lahr hatte d,ie Z,-rwac,hsr.ate 8, 1 vH betragen"

vo:: aileur h<;i.,:1err lnvesti.+,ionsgüter'.ir.dustrierr (- iTr0 *rtt)2)
hier" teil-welse au,,eh d.u::ch eine Soncle;'r:ntwi cklurr.g ira Fahr-

zeugbau be,'Jj.rtgr: (siehe ur.ten) unci hei rlen. verbrauchsgüter-j.noustrien i. - i0 r 6 vH) waren aurf Grund der Re t:'iebsf erien aus-
gepräg'Le AL,r:anrcevi zv veyzelchner-i, DageggerI waf' d.ie Produktions-
ahnahme hei- den Nalrrungs-- i;.nd Gerirrßmi.ttel-lrrd,ustri.en (* 6rz vH)
sowi e l.n Bau.hau.ptgewerhe (- ? r6 vH) geringer a..l"s im Vor.jahr.

Elne zu:sanmenfassrrng des Ausstoßes d.fi. rndustriellen Ferlig-
waren naeh .i-h.ret iiirerwlegenden Verwendrrn.g zei gt für die fn-
vestiiicnsgi.tter *rcn Juni. auf ,Iuil eir.e Abnahme von 13r7 vH
Segen 12r7 r."I1 r'on.iuni zu Juii- '1960, Iirer war-" also der Rüek-
Sang nu.r weniß sl;ärkr.r ali.s von Juni auf Jul,i 196Ac so daß
sich dj,e Zt:,wacbt-s;'4te gegenüber dem en1:sp.reckrencle.n Vo::jahres:
mo.nat mi.1, 4- cte-[ r"H weite::hin auf 'qeihäitrri.smäß1g hohem Niveau
hj-eIt" Die IIersr;r:il ung von Verbra,.lchsgü'l;ern ( ohne Nahrungs:
und Gerrußmi t i,e.i.) .r'e:mitrci.erte si-ch unr 20r2 loHr was jed.och ganz
überw-i-egenc. au.f den ;rl diesetrr irail:: besonde.r-s starken Fückgang
in der Lrze'lt.grtng 'rür:. PersonenkraJitwagen (bis Ir5 1) zurückzu-
ftthren i.s'1.," S+]:.-j eßl; aan dle P::od,u.trtj.oir 1,on personenkraftwa:
gen a.u.s cer' (l.ri.tppe oe:l Verbrauchsgüter aus ? so ergj_ht sich.eine Ablratr.rae r"ün niir 12 eB vH gegenü.he;' .junj. 1961"

1 ) A1l-e Angaben hezieiierl sieh arill das Bur:.de.rsgeblet (ohne Saar-
land u.nci Beriln), da dl.e Einbeziehr.lng des Saarla.ndes ln dle
fndexberec,hr."r:n.g, vcrerst nicht möglich :-st.-. 2) Sämtlj-che vH-
Zahlen urrd Arsfü,hrungen i.m Text heziehen sieh ar.rf, die Produk-
t:-on je Ar"rer tstag in dem betr'. Monat (Junj-: Schleswig-Ho1-
stein, Harchlirg, Ni-edersaehsen und Breme-n 25, ührige Länd,er
24 ArbeitstB.ge; juii z 26 Arbeltstage). Ah,sol-ute Pioduktions-
zah1-en sielie rrDie Indnst;'ie der Bu.ndesrepublik Deutschlandtr,
Reihe 2? 196'\, Heft 7.

Z.



Die b e rgb au 1 i c he Produktionwies einen stärkeren,
1m wesentliöhen saisonbedlngten Rückgang auf (- 6r3 vH), der
sich - mlt Ausnahme der Erd.öl: und Erdgasgewinnung auf alle
Zweige erstreckte" Insbesondere lag die arbeitstägliche
S t e i n k o h 1 e n g e w i nnu n g mit 180 100 t wesent-
lich unter dem Vormonatsergebnis (- 1512 vH)" Diese starke Ab-
nahme ist vor allr:m ar:.f die größere ZahL von Ruhetagen zurück-
zuführen (im Juti fünf Ruhetäge gegenüher zwei im Junj-); außer-
dem wirkten sich eine wej-tere Verminilerung der Unter-Tage-Be-
legschaft sowie die begi.nnende Url.aubszeit aus" Da der Förder-
rückgang der im Sommer nachlassenden Nachfrage entsprach, sind
die Haldenbestär:de an Steinkohle (6r7 Mi11"t) nicht weiter 8e-
stlegen; anclerersei t; tra'b he1 d.en Zechenkokereie.r:., deren Pro-
duktion u.nverändert bt-i.eb, kelne weitere Reduzierung der Koks-
vorräte (4,2 1uill..t) ein" Im B r a u n k o h I e n b e r g

Beldetr Grr.i:rds tof f und Prorluktions
gü t e ri n Ll u s t; r'i a n (- 5rZ 'iH) warderProduktj-ons-'
rückgartg etwas r;'cär"ke:: a.j.s soltst, um diese Jahreszeit und auch
ausgäprä.gter a1;r -i.m .iuli. des Vorjahres (- 4r4 vH)." Mj.t Ausnahme
der-fächiötrie rler .t 1i * i n e -u n d. E r d e fl. (- 016 vH)r
wo sich cl-te Erze:r5;ung sej-sorrbedingt etwa auf dem Vormonatsniveau
hleIt, haben n.itk:,ezrt alie ancleren Zweige eine überdurchschnitt-
11che Produkt,ioirseinsr:hrd"nkung ./,u verzeichneno Besonders stark
waren aus clen ei,ngangsr angef,ührten Gründen die Rückgänge j,n der

b a u hiel'i, d:-e salscnale Abwärtsbewegung a,frt .wobei die Förde-
rung (- 2r2.rH) i.li:d ai:ch die Brlketterzeugung (- Or-l vH) rück-
1äuflgwa.ren.., Wäh.ren.l sj.chi.m Kali - r:.ncl S't ein-
s al z h e rgh aLr nureinegeringe Abschwächungergab
(- 112 r'iI). 1r.i1rt1;3'- de:^ E r s 3 n e rr z b e r g b a u (- 610
vH) und cler Me tj i,rL. 1" e r z h e rgb atl (- 5r5 vH) ausge-
prägtere A.h'nahne:r Ei-r.'terzerchne:1"

Eise
(- 11 ,1(- 8,4 v
(- 7,4 v
häufunge
Produkti.
nahme de
kungen w
Pharmaze
(- 11 vH
J ahresmo

n-, Stah.l-- und Tempergießerel
vH) un<l i-n- dr::" N E .- M e t a I i i n d u. s t r .i- e
H), A.uch i.n cler' C h e m i s c h e n I n d u s t r i e
H) starrd clie Err'twickiung Lm Zelchen einer rlurch IJrlaubs-
n. und Überho-.tungsa::beJ.ten in der Soinmerzeit verursachten
onsabnah.me, tiie sich auf all-e ErzeugnisgrupF€trr mit Aus-
r Koh}enwertstoffe (+ 5r7 vH), erstreckte" Die Einschrän-
aren hesonders lntenslv bei KörperpfJ-egemltteln (- 19 vH),
utj.ka (._ 11 riH) sowie be1 lacken unci Anstrichrdtteln
), jedoch wurde d.as Produktiepslliveau des grei.chen Vor-
nats ftir tllese E:"zeugnj.sse noch nennenswert, ühertroffen.

Bei den sta:-ken Prodr:.kt;ionsruickgang in der k a u -b s e h u k -
v e r a r tr e i b e n d e n I-n d u s i T i e (:. 1'l ,2 vH), der
im Julj- wesentl-i.cI"r größer war al.s im Durchschnitt der Vor.-iahret
splelten neben der Urlaubszeit auch ilie verminderten Abrufe aus
Daueraufträgen- (.2"8. aus dem f'ahrzeughau) eine Rolle. Dle Abnahme
erstreckte sieh sr.rwohl auf Bereifungen (- '14 vH) al.s auch auf
Weich-undllartguurmiwaren (- 20 vH). fnder Mine r a 1ö1
ve r a rb e i t u. rLg (+ 5rO vH) setzte si"chdagegendlePro-
duktlonserweiterung nach einer leichten Einschränkung j-m Vormonat
fort. Die Zunahme wurde ',rornehmlich durch erhöhie Gewi-nnung von
Dieselkrafts'toff (* 21 vH)r Bltumen (+ 14 vH) und Motorenbenzin
(+ 4 vH) bestimnt, während die Produktion von HelzöI (- 6 vH)
entsprechend der verminderten Nachfrage ln der wärmeren Jahres-
zeit erneut rückl-äufig war. Abwelchend von der meist nur Serlng-
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füglgen veränderung 1n Juli der vorjahre 1st 1n der F 1 a c h-g 1 a s 1 n d u s t r i e mit + lrO vH elne ausgeprägtere
Produktionszunahne z\ verzelchnenc wo lnsbesondeis- dle Her-stellung von Taferglas (+ 21 vH) intensiviert wurde" Dabellst aber zu beachten, d.aß die Produktlon 1n diesem Industrie-
zweig seit dem Frühjahr unter dem vorjahresniveau gelegen hat-
te"

Bei denvorwiegend r4vestitionsgüterhersterlenden e i s e n-und metallverarbeltenden Indu-
_s t r i e n war dle Produktionsabnahme (- 1Tr0 vH) wesent-lich intensiver aIs durchschnittlich im gfei-ciren Mänat der ver-
gangenen Jahre. Doch ist bereits seit 1 Jahren in Monat JuIi
ei-n verstärkter Rückgang zu beobachten, *as. vor allem d.arauf
zurückzufilhren ist, daß plch dle Gewährung zusammenhängender
Sommerurraube und dle Schließung von Betrleben für elnfge Ur-
laubswochen immer mehr elnbtirgeit" Auch war ln den beiden vor-
hergehenden Monaten d.1e Produktlonszunahme, wohl lm Hlnblick
auf die kommend.en Url-aubsmonate, unglelch krä{tiger als sonstübIich" Dle zuwaehsrate gegenüber där gleichen zäit d.es yor-
Jahres (+ 6r4 vH) zeigte-elne weitere Ibschwäcnung aes wachs-
tumstempos, was allerd.ings fast ausschließIich duich dle Ent-
wicklung, im Fahrzeugbau bestlmnt lst, dessen Produktion unter
dem Vorjahresergebnls b]1eb.

Der verhältnlsmäßl8 gerlnge Produktionsrückgang in s t a h 1b a u (- 6r.1 vH) ist vor-al-lem auf abnahneä bäl §tablkonstruk-tionen und lm Behälterbau zurückzuführen. rn M a s c h in e n b a u (- 1111 vH) ging dle produktion etwa im glelchen
Ausmaß wie von Junl auf Juri 1960 zurück. Mit Ausnahne derHerstellung von Kranen und Hebezeugen war sie bei allen übri-.gen Erzeugn.issen rückLäuflg, was bel gutem Auftragsbestand
hauptsäÖhlich auf Betriebsferien zuri.lckzuführen seln dürfte.Der F ah r z e ugb au wies venallen rndustriezweigen
des rnvestltionsgüterbereichs den stärksten Rückgang auf-(= 25'6 yll). Hiei rnachte sich dle durch Betrlebsferien beding-te Produktionselnschränkung stärker als ln Jq1i 195O benerkbär.
Neben den allgeneln sehr .kräf tigen Abnahmen beI al_1en Arten
von Kraftwagen 1st auch bei Motorrädern und, Fahrräd,ern elnerückläufige Entwlckfung festzustellen. Auch 1n der e I e k -trote chnl s ehen Indus tri e (- 17rZvH)
war die Produktlonsabnahme etwas stärker ars sonst lm.Juri
und erstreckte slch auf nahezu aIle Erzeu§nisse" Besond.ers 1n-tensiv war sle bei den für die Kraftfahrzäuge bestimmten Akku-mulatoren, be1 Kührschränken und ferner auc[ b.ei Rundfunk- undFernsehgeräten, die stets vor Neuheitennessen stärkere produk-
tionsabschwächungen aufweisen. Auch bei elektroqotorischen
[t{rtschaftsgerätön war die Abnahne sehr.stark, 6ntsprach aberhler dem saisonübl-ichen Ausmaß. fn der E 1 s e n -,B.l-e ch- und Metal_Iwarenincius trle
L- ^515 'rE) nahn saisonbedlngt vor alLen dle Fertigung vonHeiz- und Kochgeräten ab, während ille Herstel_Iung-.roä Fein-
blechpaikungen u4il Konserve.ndosen, wie" zu dieser-Jahres zeitgPrieh, erheblich zunahn. rin Zusammenhang mlt den kräftlgen
Elnbußen ln d.er Kraftfahrzeuglndustriö ging auch dle Herstel-tung vdn Zub.ehörteilen'ftlr Fährzeuge allen-Art beaehtl-ich 7u-
rücko '
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ie Produktionder Y e rb rau c h s gü t e r herstellenden
ndustrlen hat der Salsontendenz entsprechend erneut abgenommen

10r6 vH). Die Abnahme war auch in dlesem Bereich stärker a1s
1e durchschnittliche Veränderung in früheren Jahren um diese Zeit,

4r1 vH) und auch etwas intenslver als von Juni auf JuIi 1960

D
I
(

d
(

( 8r0 vH
fndustrle
Zuwaehsra
noch + B,

dustTi
nahme (- 612
die Rückgäng
Abnahmen erg
Brauereien (
sowie bei de
Molkereien u
bel tler flei

), was damit zusammenhängt, daß nunmehr auc
n lmmer zahl-reicher Betriebsferlen eingefüh
te gegenüber dem gleichen Vorjahresmonat, d
0 vH betragen hatte, ermäßigte sich demzufo

den Nahr

hbe
rtw
iei
1ge

i diesen
erden. Die
m Juni
in Jul-i

monat besonders stark auswirkte" Yüährend i
gegenüber dem gl,eichen Vorjahresmonat noch +
konnte aus den genannten Gritnd.en im JuI1 das
nicht erreiel:t werden (: 3rB vH). Auch in de

auf + 4r9 vH"

In der T e x t i 1 i n d u s t r i e (- 17 vH)r deren Erzeugung
in Juni entgegen der sonst in diesem Mona'b üblichen Entwicklung
nochmals zugenomrßen hattee war d.er Rückgang im Juli wesentlich
stärker als 1m Vorjahr (- 5r7 vH), waii zum Tej-I auch hier auf die
Einführung von Betriebsferien zurückzuführen ist. fn der Textil--
industrie kommt noch h.inzu, daß die tarifl.lchen Mi-nrLesturlaube 1m
vorigen Jahr r"rnd teilwelse auch 1n diesem Jahr erheblj-ch verlän-
gert worden sind, was sich naturgenäß im Jufi dem Hauptrrrlaubs-

m Juni die Zuwachsrate
9rO vH betragen hatte,

,u vom Jrrli 1960
r inkera

belindml s chen I ndus t ri e und i-nder
s t r i e war die sommerliche Ahschwäehung diesmal stärker aI
bisher. Die Produktionsabnahme in der B e k I e i d u. n I s i n -
d u s t r i e hielt sich in Rahrnen der früheren Jahre; ledigllch
die Erzeugung von Wlntermäntein für Männer und Frauen nahm saison:
bedingtwertär zuo Inder S chuhi ndus t r i e (+ 9r0vH)
trat nach der Umste}-l.ung der Erzeugung auf ilerbst- und Winterware
eine Produktlonsbelebung ein, die sich ausschlj.eß1ich auf I,ecler-
straßenschuhe erstreckte, Ahweiehend von der Entwicklung i.n frühe-
renJahrenerhöhte sichdieErzeugungder H ohl g1 a s 1 n-
d u s t r i e (- 5r9 vH) nlchrt mehr. Prod.uktj-onsrückgänge hei
Getränkeflaschen u-nd Kcnser"venglas, deren Erzeugung al-1-erdings
im Vormona'b nochmals kräf tig anstieg, konr:.ten durch Zunahmen bei
traboratoriumsglas und bei Beieuchtungsglas nicht ausgeglichen wer-
den"

Nivea
fe
Mö lr. -

s

Bei

dukti r:rnsrückgänge
arbeltenden Indus
Erzeugung festzus

ttelin-
Produktlonsab-

, doch waren
Die stärksten

18 vH), bei den
Witterung -vII). Bej- den
7 ,3 vH) sowie

waren die Pro-
wenlger ausgeprägt. In der Obst und Gemüse ver-

trie ist dagegen salsonbedingt eine Erhöhung der
teI1en, die hauptsächlich von der Gemüsekonser:

ungs und Genußroi
ist diesmal elne etwas intensivere
eingetreten als in frilheren Jahren
d.en meisten Zweigen saisonbedlngt,
sich bei der Süßwareninclustrie (-
vH) hier bedingt durch ilj.e küh1e
akverarbeitenden Industrj-e (- 9 12r milehverarbeitenden fnd.ustne (-
rarbeitenden Industrle (- 5r7 vH)

en
'rll )e in

aben
12

r tab
nd de
schve

venindustrie getragen wurde"
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Il':;EXIiFFiRN DtR INDUSTRIELLEN NETTOPRODUKTION IM BUNDESGEBIET (ohne Saarland und BerJ.in)

arbeitstä91 ich

ZahI der Arbeitstage 1 )
GESAMTE INDUSTRIE

GESAMTE INUJSTRIE ohne Bauhauptgewerbe
GESAMTE INDUSTRIE ohne Energieversorgungsbetriebe

und ohne Bauhauptgevenbe

Kohlenbergbau

24
272
272

273

116
127
186
120
217

5r7
28'
286
264
212
199
284
2r5
389

T6
174
415

6n
283
207

ß6
2ß
382
206

32'
6'rl
316
419

325
29'
312
272

224

302
233
279
22'
229
246
079
12,
269
186

176
29'
226
239
410
't97

243

263
15'
274

io
+ 4r8
+ 4r8

26
244
244

+ 12 

"l9,)
9,3

9rl
5,Q
7,6
5,3
o16
415
1r8

10,0
414

015

1,2
br7

11 
'73,8

273
273

E isenenzbelgbau . .

27'
111
122
118
124
207

,6,
286
289

267
2r2
191
287
2r7
3e9

343
176
4t2
562
296
203

ß6
210

391
218

334
$o
342
497

328
312
319
269

21)r
328
237r
11 0r
22'
229
24'

1 090
124
232
12)r
1 80r
2r1
226
240
433
19'
238
2r8
1F
2f0r

24'
142
109
167
118
204

,71
2r,
271

26'
23t
17'

2;6

,9
,3
,8
,?
,5
,2

2

t'l
,7
,1

'9
,1

'9

+4
+1
-1
-0
+2
+f
+12
+J
+)
+J

-0

Meta I le rzbe rgbau
KaIi- und §teinsalzbergbau
Erdö]- und Erdgasgerinnung

IERARBEITENDE INDUSTRIE .
Grundstoff- und Produktionsgüteri

Industri,e der Steine und ErdEn
Eisenschaffende Industrie . .
Eisen-, Stqhl- und Tenpergieße
Zieheneien und Kaltwalzwerke
l€-iletalLindustri e

tü-Metallgießerei..
Chemische Indr.lstr"ie ej.nsch1. Cheniefasererzeugung und
Kohlenwertstof f industrie

Kohlenwe rtsf, of f i, ndust r ie
Chemiefase re rzeugunE

MineralöIverarbeiturrg .
Kautschukverarbeitande Lndustrie
Flachglasindust r.ie
Sägewerke und hcI:bearheitendc Industrie
ZeIIstoff- und papierer:eugande industrie

Invest it ionsgüter.ilndr.rsi,r ierr
Stahlbau (ei.nschJ. vJaggonbau)
Masch inenbau
Fahrzeugbau

Sch i ffbau
Elektrotechnische Industrie . . .
Feinmechan.u.optische Industrie einschl. Uhnenind.

Uhreninciuotrie...
Stahlvenfornung o.
Eisen-, Blech- urrd I'letallyaranindustri.e

Ve nbrauchsgüterindustrien 2 )

lrlusikinstr.-1 Spiel- und Schmuekwarenindustri.e

ndustrien . .

rei..

+

318
185
411

6g>
24'
218
122
20'
32'
20,
291
406

431

281
260
196

!zz
29.1

109

141

149

212

228

381
177

230
249
114

249

+ 9r3

3
z

1

3

,
3
8

I
9
5

7

9
1

I

2

,
I

+ 516
+ 511* gr3
+ 2),9
- 211

- 216

- 3,4
+ 2r7
* 614
+ 1212
+ 10rf
- 3'1

4r'
5,8
4r9

,8
,8

+f
+13

+ 5'rO* 5'9+ 9'3+ 2rB
+ 3,2
+ 4rB
- 5,8
+ 213

- 17,8

- 14,3
- 1213

- 1219

- 26,9
- 13,1

' 1016

' 7,)
- 1or1
- 6rg
- 3r9
- 8r0

- 6,g
- or,
+ 3r5
+ 412

- 10rB
+ 1r2
- 6,2
- 0r1

1,
4,
1

8,
5,

12,
9'
4,

13,

1,
5'
t,
2,
1,

+

+

+

+

+

Feinkeraoische Industrie
llohlglasindustr i e
Holzverarbeitonds Ind. einschl. Möbelinduabrie
Papierverarbeitende Industrie . .
0ruckerei- und VervielfäJ.tigungsindustrie
Kunststoff .rerarbeiüende Industnie
Ledererzeugende Industrie
l.ederverarbeitende Industrie
Schuhindust rie

BekIe idungsindust ria
Nahrungs- und Genußmittelindustrien

E rnährungsindust r ie

TabFkverarbeitende Industrie
EIü RG IE \JE RSORGUN6SBETR IEBE

E lektrizitäta6rzeugung
Gase nzeugung

BAUHAUPTGEidERBE

1

,
2

+

+

6,6

Textilindustrie..
-1
-1
-1
- 23'
- 14,4
+ 0r0
+ 0r0
+ 0rl
- 10rB

1) Bei nicht kon'"inuierlich arbeitenden Industrien.- 2) Ohne Nahrunge- und Genußoittelindustrien.- 3) Schleswig-Holstein,
Hanburg, Niedersachsen und Breoen 2J, übrige Länder 24 ArbeitstaS€.- 4) Errcchnet aus Indexzahlen mit Dezinalstelle.
p) Vorläufig. r) Berichtigt.

Indexg ruppe

1g61
Zr;nahme(+) bzw" Abnahme(-)

Juli 1951

. gogen

Juni 1)61

.luIi 1!51

9eg€n

JuIi 1960

Juii 1950

geg€n

Juni 1950
Mai Juni

p)
JuI iP)

1950 - 100 vH 4)

+ 7,4
10,4
1o 15

10,
6,

10,
6,
5'
'l

,,
11 ,
6,
0,
E/,

11 ,

I
3

,
0

,
z
2

0

2

6

9
3

814

- 7'4
+ 5rl
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